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Beschlussvorschlag: 

Der Kath. Kirchengemeinde St. Maria Magdalena Wittlich (Lüxem) wird für die Sanierung im 
Lagerraum des Pfarrheims Lüxem ein Zuschuss in Höhe von max. 15.600 € gewährt. 
Die Gewährung des Zuschusses erfolgt vorbehaltlich der Bereitstellung der Haushaltsmittel. 

Begründung/Problembeschreibung: 

Mit Schreiben vom 16.10.2019 hat die Rendantur Wittlich im Auftrag der Kath. Kirchengemeinde St. 
Maria Magdalena Wittlich (Lüxem) mitgeteilt, dass der Lagerraum im Erdgeschoss neben dem Grup-
penraum dringend saniert werden muss, da eine erhebliche Schimmelbelastung in diesem Raum vor-
liegt. 
 
Nach Rücksprache mit dem Bistum Trier hat die Kirchengemeinde das Architekturbüro Russell-Koglin 
aus Wittlich mit der Planung eines Sanierungskonzeptes beauftragt. Die Kostenschätzung beläuft sich 
auf rd. 39.000 €. 
Das Gebäude- und Liegenschaftsmanagement der Stadt Wittlich bewertet die Maßnahme als drin-
gend erforderlich und die Kostenschätzung als angemessen. 
Das Bistum Trier hat einen Zuschuss in Höhe von 23.400 € in Aussicht gestellt. 
 
Zur Ausfinanzierung der Maßnahme beantragt die Rendantur im Auftrag der Kath. Kirchengemeinde 
einen städtischen Zuschuss in Höhe von max. 15.600 €. Sofern Zuschüsse von anderen Institutionen 
gewährt werden, führt dies zu einer anteilmäßigen Reduzierung des städtischen Zuschusses. 
 
Haushaltsmittel werden für den Haushalt 2020 angemeldet. Die Verwaltung schlägt vor, eine entspre-
chende Förderung zu gewähren. Weitere Fördermöglichkeiten (z.B. Kreisverwaltung) sind durch die 
Rendantur zu beantragen zwecks möglicher Reduzierung des städtischen Anteils. Ein Nachweis dar-
über ist vorzulegen. 
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